
Inhalt

Einleitung............................................................................... 7

I. Hybris: Im Bewusstsein der Stärke

1 Der Weg in den Krieg ....................................................... 17
2 «Es kann kaum noch schief gehen»:

Der Schlieffen-Plan und sein Scheitern............................ 50
3 Tannenberg und der Aufstieg Hindenburgs......................73
4 Das europäische Patt............................................................86
5 Eine Strategie des Durchwurschteins?

Das Kriegsjahr 1915............................................................110
6 «Eine barbarische Rohheit ohne Gleichen»:

Blockade, U-Boot-Krieg und der Kampf um die 
amerikanische Neutralität................................................ 137

7 Der «Potatobread-Spirit»: Die «Heimatfront»
in den ersten zwei Kriegsjahren....................................... 160

8 Die Quadratur des Kreises: Falkenhayn
und Verdun 1916 . . ............................................................183

9 Von allen Seiten: Der alliierte Allfrontenangriff
im Sommer 1916 und sein Scheitern.............................. 208

II. Klimax: Im Scheitelpunkt des Krieges

10 «Eigentlich kann nur ein Wunder uns retten»: Die deutsche 
Führung und die Kriegsaussichten im Herbst 1916. . . . 229

http://d-nb.info/1143615727


11

12

13

14

15

16

17

18

19
20

21

Panischer Aktivismus: Die Radikalisierung der
Kriegführung unter der dritten Obersten
Heeresleitung.................................................................... 248
«Ein meisterhafter Coup»:
Die Friedensfühler des Dezember 1916............................ 276
Das verspielte Remis: Der unbeschränkte 
U-Boot-Krieg und der Kriegseintritt der USA...............292

III. Nemesis: Die Niederlage der Mittelmächte 
und die Zerstörung des alten Europa

Die militärischen Entwicklungen
im ersten Halbjahr 1917................................................... 323
Die erste russische Revolution und die Chancen
auf Frieden mit der russischen Demokratie ................338
«Kriegspsychose»? Das Friedensangebot des Deutschen
Reichstags und die Ablösung Bethmann Hollwegs . . .  351 
«Die Entlarvung der Mittelmächte»?
Sieg und Friedensschluss im O sten ............................... 365
«Glänzend, aber hoffnungslos»: Die Lage des
Deutschen Reiches um die Jahreswende 1917/18.............398
«Ludendorffs Hammer»: Der Angriff im Westen 1918 . 422 
«Jetzt war der Krieg verloren»: Der militärische
Zusammenbruch der Mittelmächte.................................458
«Als Sieger brutal, als Besiegte verächtlich»:
Deutschlands Weg aus dem Krieg...................................478

Eine schreckliche Rechnung ist aufgelaufen
und muss bezahlt w erden ................................................ 507

Anhang

Danksagung 524-Abkürzungen 526-Anmerkungen 527 -  

Bibliographie 604 -  Kartenverzeichnis 649 -  Bildnach
weis 650 —Personenregister 651 -  Ortsregister 659


